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Gusenleitner, Friedrich

Von: inatura - Erlebnis Naturschau Dornbirn 
<naturschau=inatura.at@mail249.atl101.mcdlv.net> im Auftrag von 
inatura - Erlebnis Naturschau Dornbirn <naturschau@inatura.at>

Gesendet: Mittwoch, 18. Jänner 2017 13:49
An: Gusenleitner, Friedrich
Betreff: inatura Newsletter 01/17

 

 

 

 

 

inatura Newsletter 01/17 
 

  

 

Vortrag zum Thema Mensch  

 

 

 

Ein Vortrag vom Naturschutzbund Vorarlberg und OGV in Kooperation 

mit der inatura – Erlebnis Naturschau Dornbirn  
 

„Vesenbrot und Habermus - 

Brotgetreide und Getreideanbau 

in Vorarlberg“ 

 

Vortrag mit Markus L. Stadelmann 

Mittwoch, 8. Februar 2017, 19 Uhr 

inatura - Erlebnis Naturschau Dornbirn  
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Getreideanbau gibt es im Ländle schon seit der Jungsteinzeit. Wurden aber Mus- 

und Brotgetreide noch im 19. Jahrhundert vom Bodensee bis ins hinterste 

Montafon angebaut, haben Hafer-, Dinkel-, Gersten- und Roggenanbau heute eine 

untergeordnete Bedeutung. Mit dem weitgehenden Verzicht auf diese Kulturen, ist 

hierzulande auch viel vom damit verbundenen kulinarischen Wissen und die mit 

diesen Produkten verbundenen Verarbeitungstechniken in Vergessenheit geraten. 

Im Vortrag soll der Zusammenhang zwischen den bei uns früher angebauten 

Getreidearten und unserer traditionellen Ernährung gezeigt werden. Der Anbau 

von Brotgetreide bietet die Möglichkeit, über das tägliche Essen die eigene enge 

Verbundenheit mit der Natur und der Landschaft um uns herum direkt zu erleben. 

Deshalb werden auch Möglichkeiten für Experimente mit Getreideanbau im 

eigenen Garten vorgestellt. Der Referent spannt also nicht nur einen weiten Bogen 

vom Getreideanbau der Steinzeit in die Frühe Neuzeit bis zur Wiederbelebung des 

Anbaues des „Vorarlberger Einkorn“. Er möchte auch anregen, einmal sein 

eigenes Brot oder Müsli im eigenen Garten zu produzieren. 

   

Eintritt frei! Wir bitten um Anmeldung unter 

naturschau@inatura.at oder +43 (0) 676 83306 4770 

   
 

 

Naturführer - Ausbildung Vorarlberg  

 

 

Die inatura bietet erstmals ab Mai 2017 im 

Auftrag des Landes Vorarlberg – 

Naturvielfalt Vorarlberg – eine 

Fachausbildung zum Naturführer an. Ziel 

dieser Ausbildung ist es naturinteressierten 

VorarlbergerInnen die Vielfalt der Natur in 

Vorarlberg zu vermitteln und zu Naturführern 

auszubilden. Der Kurs setzt sich aus 16 

Kurstagen an 4 Wochenendmodulen (Wald, 

Wasser, Wiese, Hochlagen) in 4 

verschiedenen Schutzgebieten in Vorarlberg 

zusammen.  
 

Gemeinsam mit den Partner Naturschutzgebiet Rheindelta, Naturpark Nagelfluhkette, 
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sowie dem LFI Vorarlberg werden in den 4 Modulen Themen wie Blütenpflanzen, 

Insektenkunde, Geologie, Wald & Waldnutzung, Vogelkunde, Wildtiere und viele weitere 

Themen vermittelt. Allgemein werden in jedem Modul die für den Lebensraum typischen 

ökologischen Aspekte, eine breite Artenkenntnis aber auch Didaktik, Pädagogik und 

Kommunikation vermittelt. 

Zusätzlich zur Ausbildung gibt es die Möglichkeit zur Vertiefung in einzelnen 

Tourismusregionen Vorarlbergs (Regionalmodule). Diese Regionalmodule wurden in 

Kooperation mit Vorarlberg Tourismus entwickelt.  In den frei wählbaren Regionalmodulen 

konzentrieren wir uns darüber hinaus auch auf die kulturlandschaftlichen und historischen 

Besonderheiten der speziellen Region. Die Teilnehmer müssen außer Energie, Neugierde und 

Forschergeist keine Vorkenntnisse mitbringen. 

  

Kurstermine Kursorte
Einführungstag: Freitag 21. April inatura - Erlebnis Naturschau Dornbirn 
Donnerstag, 11. – Sonntag, 14. Mai Rheindelta 
Donnerstag, 25. – Sonntag, 28. Mai Naturpark Nagelfluhkette 
Donnerstag, 15. – Sonntag, 18. Juni Biosphärenpark Großes Walsertal 
Donnerstag, 29. Juni – Sonntag, 2. Juli        Europaschutzgebiet Verwall 
Prüfung: 6. Juli inatura - Erlebnis Naturschau Dornbirn 

 

 

 

Informationen und Anmeldung 

Karin Silla 

Tel.: 0676 / 83306 4770 

e-mail: karin.silla(at)inatura.at  

 

Weitere Informationen finden Sie unter www.inatura.at/naturfuehrer 

   
 

 

 

 

   
 

 

Tipp der inatura  
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SERVICE JAM BREGENZ  

17. bis 19.2.2017  
 

 

p g

bunten Zufalls-Gesellschaft. Dein Auftrag: In höchstens 48 Stunden den 

Prototypen einer noch nie da gewesenen Dienstleistung zu entwickeln. 

 

Der Service Jam Bregenz ist Teil des jährlich stattfindenden Global Service Jam, 

der unter Devise Just 48 hours to change the World in 100 Städten weltweit 

simultan stattfindet. Selbst organisierte Teams entwickeln im Wettlauf gegen die 

Zeit Ideen und Prototypen für neue Dienstleistungen, also Services. 

 

Anmeldeschluss ist der 10. Februar 2017  

unter www.servicedesign-vorarlberg.at/anmelden 

Weitere Infos unter www.servicedesign-vorarlberg.at 

  
 

 

Veranstaltungsvorschau  

 

 

 

 

Grundkurs Ornithologie 

(5 Kurse, 5 Exkurs.) 

Ab Dienstag 14. Februar 2017 , 19 Uhr 

Weitere Infos... 

   

 

 

„Vortrag über Demenzerkrankung“ - Ausprägungen und Verläufe, 

Stand der Forschung, gegenwärtig empfohlene Hilfen 

Mittwoch, 1. März 2017, 19 Uhr 

Weitere Infos... 
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inatura - Sonntagsführungen  

 

 

 

Jeden Sonntag um 11 und 14 Uhr werden Führungen zu verschiedenen Themen 

angeboten. In bewährter inatura – Manier sind diese Führungen ein Erlebnis für 

Groß und Klein. Als besonderes Zuckerl sind diese Führungen im üblichen 

Eintrittspreis inkludiert. 

   
 

 

inatura - Ratgeber  

 

 

 

inatura Fachberatung 

 

Fragen zu Pflanzen, Tieren, Pilzen und Steinen? 

Die inatura- Fachberater helfen! 

Wir sind Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr für Sie da: 

T. +43 676 83306 4766 oder fachberatung@inatura.at 

 

Tipps und Infos finden Sie auf der inatura Homepage unter der Rubrik "Ratgeber" 

http://www.inatura.at/inatura-fachberatung/  
 

  

 

Überwinterungsstrategien 

heimischer Wildtiere 
Die Vorratskammern sind gefüllt, 

Häuser werden beheizt, Wintermäntel 

und Liebestöter wurden aus dem 

Kasten geholt – es ist Winter. Auch die 

heimischen Tiere sind auf die kalte 

Jahreszeit vorbereitet. Nur gute 

Strategen können diese harte Zeit der 

Selektion überleben. 

zum Merkblatt (PDF-Datei) 
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inatura - Forschung  

 

 

 

 

inatura Forschung: Aktuelle Forschung aus Vorarlberg, Rote Listen und 

mehr finden Sie unter: http://www.inatura.at/forschung-und-naturwissen/ 

 

   

 

 

Aktuelle online‐Publikationen  

 

Glaser, F. (2016): Artenspektrum, Habitatbindung und naturschutzfachliche 

Bedeutung von Ameisen (Hymenoptera, Formicidae) am Stutzberg (Vorarlberg, 

Österreich). – inatura - Forschung online, 34: 26 S.; Dornbirn. 

urn:nbn:de:101:1-201611114248 

http://www.inatura.at/forschung-online/ForschOn_2016_034_0001-0026.pdf 

   

Niederer, W. & Schmidt, B. (2016): Die Sibirische Winterlibelle Sympecma 

paedisca (Brauer, 1877) in Vorarlberg mit besonderer Berücksichtigung des 

Rheindeltas. – inatura - Forschung online, 33: 11 S.; Dornbirn. 

urn:nbn:de:101:1-201611114237 

http://www.inatura.at/forschung-online/ForschOn_2016_033_0001-0011.pdf 

   

Amann, G. (2016): Die Vogelwelt im Gebiet Stutzberg – Bazora bei Frastanz 

(Vorarlberg). – inatura - Forschung online, 32: 7 S.; Dornbirn. 

urn:nbn:de:101:1-201610283734 

http://www.inatura.at/forschung-online/ForschOn_2016_032_0001-0007.pdf  

  

    

 
 

Forschung Online 

http://www.inatura.at/Forschung-Online.10963.0.html 

Mit der Schriftenreihe "Vorarlberger Naturschau - forschen und entdecken" hat die 

inatura einst ein gedrucktes Publikationsorgan für die naturwissenschaftliche 
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Forschung in Vorarlberg geschaffen. Nun geht die inatura einen Schritt weiter: 

Einzelartikeln erscheinen digital als PDF-Datei in der Reihe "inatura – Forschung 

Online". Damit sind die Ergebnisse unserer Forschungsprojekte jederzeit weltweit 

abrufbar und werden von Suchmaschinen im Volltext erschlossen. 

   

Hörfunktipps: 
ORF Radio Vorarlberg 

"Umwelt aktuell" 

Jeweils am Montag, ca. 18:30 

 

ORF Radio Vorarlberg 

"Kultur nach 6" 

Mo bis Fr ab 18:05 Uhr  
 

 

 

inatura - Newsletter teilen
 

 

  

Facebook www.inatura.at

 

 

Copyright © inatura Erlebnis Naturschau GmbH; All rights reserved. 

 

inatura 

Erlebnis Naturschau GmbH 

Jahngasse 9, 6850 Dornbirn 

Österreich 

Tel. +43 5572 23235 0 

ruth.swoboda@inatura.at 

www.inatura.at  

Als naturwissenschaftliches (Landes-) Museum Vorarlberg sammelt, bewahrt, erforscht, vermittelt und 

präsentiert die inatura Objekte, Daten und Informationen zur Natur Vorarlbergs. Der Newsletter informiert über 

Aktuelles aus dem Museum und der Natur. 

Unsere E-Mail-Adresse: 

naturschau@inatura.at 

 

Newsletter abmelden    
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This email was sent to f.gusenleitner@landesmuseum.at  

why did I get this?    unsubscribe from this list    update subscription preferences  

inatura Erlebnis Naturschau GmbH · Jahngasse 9, Dornbirn, Österreich · Dornbirn 6850 · Austria  
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